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streifen verbunden werden, welche in der Richtung

von der Basis nach dem Saume zu die Flügelfläche

durchziehen. Bisweilen zeigt ausserdem Fleck 8, am

Aussenrande gelegen, Neigung, mit anderen Flecken zu

confluieren. cf. Oberthür XX tab. XVI no 263-266:

lab. XVII no 275-282.

Gewöhnlich ist bei ditser Abart schon der Wurzel-

fleck mit dem zunächst gelegenen weissen Fleck am

Vorderrande und Innenrande oder wenigstens einem

dieser beiden zu Längsstreifen zusammengeflossen.

Confluenz tritt auf:

1) zwischen Fleck 1 mit 2 und 1 mit 5 (Ob. 17

no 275 d", Coli. Harper ; 17, no 280 rj, Coli. Sheppard;

17, no 281 d' Coli. Howard-Vaughan; hier ist Fleck 3

schwach entwickelt — sämtlich aus England ; 1 (^ Coli.

Heider aus Sachsen);

2) zwischen Fleck 1 mit 2 und 1 mit 5 und 6 (cf.

Entomologist's Record an Journal of Variation Vol. I.

1890. p. 98; — Oberth. Taf. 17 no 276 (^, no 277 cT
;

no 279 cj : hier ist Fleck 2-4 schwach mit einander

verbunden — sämtlich aus England, Coli. Harper);

3) zwischen Fleck 1 mit 2 und 1 mit 5, 6, 7 (cf.

Abbildung im Esper'schen Werke, bearb. von Toussaint

v. Charpentier, 1829 : Fleck 3 und 4 enorm vergrössert

;

im Apex ein grosser weiterer Fleck ; Hinterfiügel mit

nur 2 schwarzen Punkten).

Die weisse Färbung gewinnt noch mehr Raum, wenn

auch noch Fleck 8 (dem Saume zunächst gelegen) mit

anderen Flecken in Verbindung tritt. Es wurde weiter

Confluenz beobachtet

:

4) zwischen Fleck 1 mit 2, sowie 1 mit 5 und 6,

sowie 3 mit 8 (Oberth. Taf. 17 no 278 (^ Coli. Shep-

pard; 1 c? Coli. Belling, aus Oppeln.)

(Schluss folgt.)

Varietäten der Adaiia bipunctata L
aus Nord-Thüringen.

Von Anton Hermann Ivv a u s s e- Heldrungen.

In Dr. O. Kranchers „Entomologischem Jahrbuche",

XIII. Jahrgang 1904, bildet A. Reichert 36 Formen der

Adaiia bipunctata L. ab. In meiner Sammlung befinden

sich 15 Exemplare dieser Spezies aus Nord-Thüringen.

Es seien mir einige Bemerkungen hierüber gestattet.

7 Exemplare stammen aus Nordhausen (am Harz),

wo sie Mitte Januar dieses Jahres in einem geheizten

Zimmer gefangen wurden. Davon repräsentieren 4 Stück

die sogenannte Stammform, Fig. 1 bis 4; der schwarze

Fleck auf der roten Flügeldecke nimmt bei den vier

Exemplaren allmählich an Grösse zu. Die anderen 3 Stück

gehören zu der sogenannten var. quattuor-maculata Scop.,

Fig. 5 bis 7 ; die Zeichnung weicht hier von derjenigen

der Reichertsc', en Exemplare (26 bis 32) um ein weniges

ab. 8 Exemplare stammen aus Heldrungen (zwischen

Schmücke und Hoher Schrecke am rechten Ufer der

Unstrut)
;

von diesen zeigt nur eins die sog. Normal-
fäibung, Fig. 8. Drei Exemplare gehören zur var. quattuor-

maculata Scop., Fig. 9 bis 11 ; wie man sieht, variiert

die Zeichnung hier beträchtlich (vergl. Fig. 5 bis 7,

und No. 26 bis 32 der Reichertschen Tafel). Zwei Exem-
plare, Fig. 12 und 13, stellen die sog. var. sexpustulata L.

dar; auch sie weichen um ein geringes von den Reichert-

schen Exemplaren ab. Ein weiteres Exemplar stellt die

var. marginata Rossi dar, Fig. 14; das letzte Exemplar

gehört zur var. annulata L., Fig. 15. — Wenn Reichert

sagt: ,,Die Häufigkeit der verschiedenen Formen mag

eine sehr verschiedene sein. Hier in der Leipziger
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Gegend sind, neben der Normalfärbung, die var. 6-pustu-

lata und 4-maculata die häufigsten", so dürfte letzteres

wohl auch für Nord-Thüringen gelten.

Lit. : Reichert, Ueber Cocciuelliden und ihre Varietäten.

111. Wochenschrift für Entomologie 1896,

No. 2.

Reichert, Die Varietäten von Adaiia bipunctata L.

Entomol. Jahrbuch, XIII. Jahrg., 1904.

^^"eise, Bestimmungstabellen der europ. Coleop-

teren, II. Heft, 1885.

Das Ersclieinen einer Probelieferung der

deutsciien Ausgabe von Tutt's Natural History

of the British Lepidoptera.

Das erneute Erscheinen der früheren ,,P r e i s -

Stellung einer autorisierten deutschen Aus-

gabe von Tutt's British Lepidoptera" be-

weist, dass trotz der noch unzureichenden Anzahl von

Subskribenten die Uebersetzung nicht aufgegeben ist,

sondern die Erwartung gehegt wird, dass sich noch

genügend Subskriptionen zusammenfinden möchten.

Es soll der Versuch mit einer deutschen Probelieferung

gemacht, und der Erfolg derselben abgewartet werden.

Dass diese nicht schon erschienen ist, hat seinen Grund

in einer längeren Reise des Herrn Tutt am Ende dieses

Sommers nach dem Kontinent, während welcher die

Verhandlungen wegen dieser Probelieferung, die ausser-

halb des Rahmens der stipulierten Vertrags-Bedingungen

liegt, nicht zu Ende geführt werden konnten. Jetzt hat

sich Herr Tutt aber mit den diesbezüglichen Wünschen

des Herrn Verlegers einverstanden erklärt, so dass nun

sofort die Uebersetzung für die Probelieferung beginnen

wird. Das Erscheinen derselben ist mir vom Verleger
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I. Beilage zu No. 28. XVIH. Jahrgang.

für den Januar 1905 (wegen des bevorstehenden Festes

nicht früher möglich) zugesagt worden.

Ich knüpfe hieran die Bitte, das Unternehmen durch

zahlreiclie weitere Bestellung dieser Probelieferung und
durch fleissige Subskription gütigst unterstützen zu

wollen.

Dem vielfach geäusserten Wunsche, darüber Kennt-

nis zu erhalten, wie viel Lieferungen, bezw. Bände die

Uebersetzung umfas.sen werde, hat Herr Tult duich

folgende Mitteilung ( ntsprochen. Die Natural Kistory

of the British Lepidoptera sollen in drei (3> Serien
erscheinen. Die erste Serie wird fünf (5) Bände um-
fassen, wovon bereits vier (4) Bände erschienen sind,

und den S p h i n g o -M icropterygiden-Stamm be-

handeln. Die zweite Serie bringt den Noctuo-Hepi-
aliden-Stamm und soll vier (4) Bände enthalten.

Die dritte Serie endlich ist auf fünf bis sechs (5— 6)

Bände berechnet und wird sich mit dem Geometro-
F, riocraniiden-Sta mm e befassen. Da jeder der

bereits erschienenen vier Bände der ersten Serie in je

zwölf Lieferungen deutsch herausgegeben werden wird,

so beläuft sich die Gesamtzahl der Lieferungen aller

drei Serien — unter der Voraussetzung, dass die noch
nicht erschienenen zehn bis elf Bände denselben Um-
fang besitzen, wie die ersten vier Bände — auf 168 bis

180 Lieferungen. Bei 320 Subskribenten war der Preis

einer jeden Lieferung (3 Druckbogen) zu J\L 1.25 fest-

gesetzt worden. — Es ist natürlich, dass sich über zu-

künftige Bände selbst vom Autor, geschweige denn vom
Verleger, eine präcisere Angabe nicht machen lässt.

Es bleibt jedoch jedem Subskribenten unbenommen,
vor der Hand nur auf die erste Serie (gleich 5 Bänden,
gleich 60 Lieferungen) zu abonnieren. Es ist wohl an-

zunehmen, dass der fünfte Band dieser Serie im Laufe

des Jahres 1905 im englischen Original erscheinen wird.

Ich lade daher auf Grund der vorstehenden Mit-

teilungen alle Herren, die mir ihre Beteiligung noch
nicht zugesagt haben, hiermit höflichst zur Subskription ein.

Cöthen (Anhalt), 9. November 1904.

Schlossp latz 2. 31. Gillmer, Dozent.

Wandelndes Blatt.

Phjlliuni siccifoliuni, frische, tadellose

Exemplare (j, - M.

Blattschmetterlinge.
Kailima inachis, la (Qualität, 1,50 M.

Gespenstlaufkäfer.
Mormolyce pbyllodes 4,— bis 7,— M.

Ernst A. Böttcher, Naturalien- iiud Lehr-
raittel-Anstalt. Bei'lin C, Briiderstr. 15.

Achtung '.

'.

Import. Puppen aus Xord-Am. in grosser
An7ahl. E. imperialis 7 M., A. cynthia
0,90 M., cecropia 1,80 M., polyphemus
2,75 M., H. io 4 M., S. myops 3 M.,
myron 2 M., excaecatus .3, .50 M., juglandis
4 M., amyntor 4 M., a hemon 8 M., S.

luscitiosa 2 M. per Dtzu , Diiteu-l'"alter

billigst. Nehaie Indische und Süd-Ani.
Papilio in Tausch.

G. Wieland, Heilbronu a. N.,

Kernei"sti\ 41.

Tausch.
Habe nachstehende, sauber gespannte

Falter la (Ausbeuten bez. Zucht 11)04)

gegen mir conven. Zuchtmaterial, ovent.
prima Falter abzugeben : 1 d' ? L- po-
pulifolia e 1., 1 cynthia e 1., 6 A. caja e 1.,

4 £ B. quevcus, 3 tau, 1 $ milhausevi
"i 5 pyri e 1., 3 elpenor, 2 L. populi,

1 C? ? polyxena e Dalmatien und 1 en-

phorbiae ab. paralias e 1 , letzteres Exem-
plar mit ganz kleinem Fehler.

Richard Holser, Wien,
XIII, Breitenseei-str-asse (i X/IS.

Biologien,
in Kästen von Schädlingen viel biolo-

gisches Mater'ial, Larven, Puppen und
Käfer von Oryctes nasicornis, biologisches

Material der Honigbiene, Bombyx mori,

pini, neustria, crataegi etc., geblaseue
Raupen in grosse)' Zahl, geblasene Raupen
von Pyrrhactia isabella (Noi-d -Amerika)

habe ich abzugeben.
Waschek, Hauptlehrer, Schmardt,

Kr. Kreuzburg, Ob.-Schi.

Aus allen \l^eltteilen

:

Eine /usammenstellung von 100 Arten nur grosser Käfer aus Süd-Amerika, Asien,
Afrika und Australien. Was die Käferwelt an eigenartigen, zum Teil i'iesigen Formen,
an herrlichen Fai-ben bietet, findet sich hier vereinigt. Es ist eine Schausaramlung,
die jeden erfreut und die auch als wertvolles Geschenk warm empfohlen werden kann.

Preis M. 30.—. Verp. M. I.— e.xtra. Glaskasten dazu zum Selbstkostenpreise.
Alle Arten sind genau bestimmt.

Friedr. IScInieider in Wahl, Rlieiiilaud.
Argynnis elisa ex larva 1904

aus der Waldregion Coi-sicas, eigene
Züchtung, fast allen .Sammlungen fehlend,

pro Paar franko 7 M.

H. Neuschild, Berlin S. W. 4S,

Wilhelmstr. 18.

Habe abzugeben :

'2 Saturn, hybrid, daubü, sehr gross

cj' £ 7,50 M., 2 Paar Aglia ab. nigerrima
ä Paar 2,50 M., 2 Saturn, hybrid, yama-
mai X pprnyi ä 2 M., 1 Paar Sat. caeci-

gena 1,50 M., 1 Paar Catoc. pacta, sehr
gross und schön 2,50 M., l Paar Doi'it.

apollinus ab. bellai-gus, sehr gross und
schön 4 M., alles zusammen franko für

23 M. gegen Einsendung oder Nachnahme
des ßeti'ages.

Edmund Schneider, Eibau i. Sa.

Räupchen von B. mori,
an Scorzoneia gewöhnt, 111. Generation

dieses Jahres, Dtzd. i'O Pf. Eier von

C. nupta nicht mehr lieferbar. Dies den
Herren, die keine Antwort erhielten, zur

Nachi'icbt. Ausser caja, tridens u. pini-

vora noch alle in vor. Num. angebotenen
Sachen vorrätig.

Paul Schmidt, Lehrer, Frankfurt a. O.,

Holzhofsti-. 36.

Entomologische Vereinigung
Sphinx.

Zusammenkunft jeden Montag
7 Uhr abends

in Joh. Greis Gasthaus XVI Neulerchen

-

felders'rasse 79 Wien.
Gäste willkommen.

Joh . Miick, Obm

Sahf Mein !

Sshr deutlich!

Sehr jchön '
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